
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 9 (1923)

Heft: 40

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 02.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Seite 418 Schweizer-Schule Nr, 40

21. Sonnenberg. Missionsschule der Salesianer.
22. Ecole des Pillettes, Internat für Stadtschulen,

Spezialkurse für Deutschschweizer.
23. Père Girard, Knabenpensionat für Schüler der

Kantonsschule.
24. Villa St-Zean, Internat und Externat für

Knaben von 8—18 Jahren, welche sich nach
französ. Lehrplan auf das Baccalauréat vor-
bereiten. Spezialkurse für Deutschsprachige.

25. Salesianum, Konvikt für Studierende an der
Universität und an der theol. Fakultät.

20. Albertinum, der theol. Fakultät angegl. Konv.
27. Taubstummenanstalt (Sr. v. Jngenbohl), Ein-

tritt vom 7.—10. Jahr, Probezeit 3 Jahre.
Bourguillon bei Freiburg.

1. Salve Regina, T.ö ch t e r Pensionat des Jnsti-
tutes Valdegg, Kurse für franz. Sprache, Han-
delskurse.

Bulle.
1. Ste-Croix (Sr. v. Menzingen), Pensionat für

Mädchen von 10—20 Jahren, Sekundärschule,
Sprachkurse, Handelskurse, Lehrerinnenseminar.

Chstel-St-Denis.
1. Töchterinstitut, Spezialkurse für Zöglinge deut-

scher und italienischer Zunge, Handelskurse,
hauswirtschaftliche Kurse.

Drognens bei Romont.
1. St. Nicolaus, Erziehungsanstalt für Knaben

von 8—18 Jahren, Lehrwerkstättten.

Estavayer-le-Lac.
1. Stavia, Handelsinstitut für Knaben von 14

bis 20 Jahren.
2. Sacrè-Coeur (Sr. v. Jngenbohl), Internat und

Externat für Töchter von 13—20 Jahren,
Sprachkurse. Handelsschule, Haushaltungsschule,
Lehrerinnenseminar, Arbeitslehrerinnensemi-
nar.

Gauglera bei Eichholz.
1. St. Joseph, Pensionat für Knaben u. Mäd-

chen, Real- und Handelsfächer, Haushaltungs-
unterricht.

Hauterive.
1. Staatliches Lehrerseminar, deutsche und fran-

zösische Abteilung. 4 Jahreskurse.
2. Landwirtschaftliche Schule, inbegrisfen Garten-

und Weinbau und Baumzucht. Laboratorien u.
Fachbibliothek, Knrsdauer 214 Jahre, Diplom-
Prüfung.

Orsonnens.
l. Ste-Marie (Ursulinerinnen), T ö ch t e r pensio-

nat, moderne Sprachen, Haushaltungsschule.
Romont.

1. St-Charles (nur für Schüler der Diözese),
Knaben pcnsionat, Sekundärschule, Pro-
gymnasium.

Tasers.
1. St.-Bincenz (Sr. v. St.-Vinzcnt de Paul).

Mädchen sekundarschule, Haushaltungskurs,
Sprachkurs.

Genf.
Carouge.

1. Internationales Töchterpensionat. Internat u.
Externat, Vorbereitung auf die Prüfungen der

französischen Schulen.

Gex bei Genf (Frankreich).
1. Jeanne d'Arc, Töchter Pensionat.

Erand-Lancy.
1. Villa Marie-Thérèse, T ö ch t e r Pensionat, Un-

terricht nach den Lehrplänen Frankreichs.

Petit-Lancy.
Villa Florimont, K n a b e n institut, Handels-
fâcher, Vorbereitung auf das Gymnasium.

Satignq.
Château de Bourdigny, T ö ch t e r Pensionat zur
Erlernung der französischen Sprache.

Thonon-les-Bains (Haute-Sovoie).
Institut du Crête, T ö ch t e r Pensionat.

Versoix.
Bon Séjour, T ö ch t er Pensionat, Haushal-
tungs- und Sprachkurse.

Aphorismen.
Undankbarkeit ist das gleich enge Kleid, ob man

es Hochmut oder anders nenne; aber Dankbarkeit
ist ein weiter Mantel, der uns nicht am Weiter-
schreiten hindert, sondern es beflügelt.

D r. D. W yß.
Besonders der Erzieher, aber der führende

Mensch überhaupt, muß imstand sein, Lebensfreuden
in der Welt zu bejahen und andern zu gönnen, de-

rer er selbst zn seinem eigenen Elücksempsinden
nicht bedarf. Dr. D. Wyß.

Offene Lehrstellen.
Wir bitten zuständige katholische Schulbchörden,

freilverdeade Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kach. Schulvereins.

Villenstraße 14, Luzern.
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